
1 
 

Prof. Dr. Alfred Toth 

Die Positionen von Abschlüssen bei Eingängen 

1. Eine ontische Merkwüdigkeit, die bisher auch bestimmt niemandem 

aufgefallen ist, weil Bauwerke ja nur architektonisch oder kunsthistorisch, aber 

nicht ontisch betrachtet werden, betrifft die Positionierungen von Abschlüssen 

bei Eingängen. Vor allem ist aus ontischer Sicht auffällig, daß man sie durch die 

Lagerelation (vgl. Toth 2013) nur approximativ bestimmen kann. Wir sprechen 

daher von Abschlüssen bei Eingängen, Abschlüssen in Eingängen und Abschlüs-

sen als Eingänge. Die ersten könnte man als adessiv und die zweiten als exessiv 

kategorisieren, aber es liegt eine besondere Funktion der Adessivität vor, die 

der Absperrung. Was die dritten betrifft, so sind sie nur relativ zu S, aber nicht 

zu S* inessiv. 

2.1. Abschlüße bei Eingängen 

 

Boulevard Saint-Germain, Paris 
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2.2. Abschlüsse in Eingängen 

 

Rue de Charenton 

2.3. Abschlüsse als Eingänge 

 

Rue Notre Dame des Champs 
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